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 Eine kurze Strecke für Einsteiger
  Die sechs Strecken des GossauTrails – heute: Trail A «Buechenwald»

  An einem verregneten Samstag ma-
che ich mich auf den Weg, den neuen 
GossauTrail zu erkunden. Ich begin-
ne mit der Einsteigerstrecke, dem 
«Trail A Gossau Buechenwald». Die-
ser ist 2,2 Kilometer lang und hat 
seinen Start- und Zielort wie alle vier 
Gossauer Strecken beim Freibad. 
Von da aus geht es zwischen den 
Fussballplätzen des FC Gossau und 
den Parkplätzen hindurch Richtung 
Westen. Beim Eingang der Bahn-
hofsunterführung biegt der Trail A 
links in die Birkenstrasse ab. Die 
Schilder des Trails sind häufi g an be-
stehenden Wegweisern angebracht, 
um zusätzliche Pfosten zu vermei-
den. 
  Zwischen dem Oberstufenzentrum 
und der Sporthalle Buechenwald 
hindurch führt die Strecke hoch zum 

Reitstall und rechts daran vorbei in 
den Buechenwald hinein. An der 
Feuerstelle vorbei geht es nun für ca. 
250 Meter aufwärts. Ich bin noch 
frisch und meistere die rund 25 Hö-
henmeter problemlos. Danach geht 
es weiter durch den Wald, abwärts 
entlang dem Gossauer Erlebnisweg. 
Am Ende des «Gossi-Wegs» entde-
cke ich ein weiteres Schild des Gos-
sauTrails. Diese sind zwar klein, aber 
durch die auffälligen Farben auch 
zwischen Ästen gut sichtbar. Nun 
führt der Trail links runter am Heim 
der Pfadi Helfenberg-Oberberg vor-
bei. Nach einer langen Linkskurve 
passiere ich das SAK Unterwerk. 
  Vor dem Bahnübergang biege ich 
links ab und habe das Ziel bereits 
vor Augen. Hier kommt der Trail A 

wieder mit den anderen drei Gossau-
er Strecken zusammen. Entlang dem 
Oberdorfbach führt die Zielgerade 
am öffentlichen Spielplatz vorbei zu-
rück zum Start- und Zielort Freibad 
Gossau. Hier kann man alternativ 
auch den Kiesweg rechts vom geteer-
ten Weg einschlagen, was meinen lä-
dierten Knien entgegen kommt. 
  Fazit: Die kürzeste Strecke des Gos-
sauTrails führt grösstenteils über an-
genehme Kieswege. Das Verkehrs-
aufkommen entlang der Strecke ist 
aufgrund der wäldlichen Umgebung 
gering. Die Strecke eignet sich für 
Einsteiger, für eine kurze Feieraben-
drunde sowie für Läufer, die gerne 
mehrere Runden laufen, um bei-
spielsweise die Zeiten zu stoppen.
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 Spiel ohne Grenzen
  Breitensport. Am 16. und 17. Au-
gust fi ndet das achte «Spiel ohne 
Grenzen» des TV Niederwil statt. 
Am Freitagabend, ab 19 Uhr, duel-
lieren sich wieder Teams (sechs Per-
sonen ab 16 Jahren, mindestens zwei 
Frauen) in der Kategorie A Plausch 
in unterhaltsamen Disziplinen. In 
der Kategorie B Sportlich vom Sams-
tag ab 11 Uhr messen sich eher sport-
liche Teams (sechs Personen ab 16 
Jahren, mindestens zwei Frauen). 
Die in aufwendiger Arbeit erstellten 
Spiele erfordern Geschicklichkeit, 
Köpfchen, ein wenig Ausdauer und 
viel Spass. Noch bis Sonntag, 30. 
Juni, können sich Interessierte an-
melden. Formulare sind erhältlich 
bei: Restaurants Niederwil, Ober-
büren, Sonnental, Dorfl aden Egger, 
Niederwil, Bäckerei Taverna, Nie-
derwil, EGE Sport Flawil, Braunwal-
der Sport, Gossau, Pitsch Sport, 
Gossau, Metzgerei Fürer, Flawil, 
und unter www.tvniederwil.ch PD
  
  

  Neue Laufstrecke

  Laufsport. Am Samstag, 15. Juni, 
fi ndet die offi zielle Eröffnung des 
neuen «GossauerTrails» statt. Einge-
weiht werden vier der ingesamt sechs 
Laufstrecken. Um 12 Uhr wird beim 
öffentlichen Spielplatz (beim Freibad) 
mit einer Festwirtschaft gestartet. 
Um 13 Uhr fi ndet ein Begrüssungs-
Apéro für Sponsoren und geladene 
Gäste statt. Dann, um 13.30 Uhr, 
wird die Starttafel eingeweiht und 
gemeinsam der Rundkurs «Buechen-
wald» abgelaufen. Der Fest betrieb 
bleibt bis circa 17 Uhr geöffnet. Die 
erste Strecke ist im Detail auf dieser 
Seite unten beschrieben. Auch die 
weiteren Strecken werden von der 
GoZ laufend vorgestellt. RED 

 Mit höherem Wert belohnt
  Geräteturnen. Am vergangenen 
Samstag war der Turnverein Gossau 
erneut aktiv unterwegs, und wieder-
um hatte Petrus keinen guten Tag. Mit 
 einem Teamaerobic und einer Geräte-
kombination wurde in Dussnang am be-
liebten Tannzapfencup bei strömendem 
Regen geturnt. Nach dem guten Start in 
die Wettkampfsaison hatten die Frauen 
der Teamaerobicgruppe letzte Woche 
die Gelegenheit, noch einmal gezielt an 
den Tücken des Programms zu arbei-
ten. Trotz des guten Gefühls nach dem 
Auftritt waren aber nach der Bekannt-
gabe der Note alle enttäuscht. Der ei-
gentlich gute Auftritt wurde sehr streng 
mit der Note 7.98 und dem 39. Platz 
bewertet. Die Turnerinnen und Turner 
der Gerätekombination haben bereits 
in Zuzwil eine gute Leistung gezeigt. 

Sie setzten sich im Training letzte Wo-
che kritisch mit den Videoaufnahmen 
vom Leubergcup auseinander. Es wurde 
nochmals intensiv an den Schwierigkei-
ten des Programms gearbeitet, was mit 
einer deutlich höheren Wertung belohnt 
wurde. In dieser Disziplin resultierte die 
Note 8.28, was für den 26. Rang reich-
te. Der Höhepunkt dieser Wettkampf-
saison folgt mit dem Eidgenössischen 
Turnfest 2013 in Biel. Angela Alder und 
Karin Knecht geben bereits am 14. Juni 
ihr Paar-Aerobic-Programm zum Bes-
ten. Die Teamaerobicgruppe und die 
Gerätekombinationstruppe starten dann 
am Samstag, 22. Juni. An diesem gros-
sen Anlass hoffen die Turnerinnen und 
Turner natürlich auf ganz viel Unterstüt-
zung von zu Hause und auf ein bisschen 
mehr Wetterglück als bisher.  PH 
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